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A U S S C H R E I B U N GPRIVATE 

Deutsche Meisterschaften im Inline-Speedskating

für die Senioren 

vom 17.06 bis 19.06. 2005 in Jüterbog
	Veranstalter:
	Deutscher Rollsport und Inline Verband e. V.

Leitung: Vorsitzende der SK Inline Fitness und Speedskating, Irmelin Otten, Olewischtwiet 39, 22177 Hamburg

	Ausrichter
	Landesverband Brandenburg, Landesfachwart Jens P. Kroll

	Organisator
	Skate- und Radsportverein Fläming e.V. 

vertreten durch den Vorsitzenden Konrad Krauß

Weinberge 51, 14913 Jüterbog

in Kooperation mit:

Flaeming-Skate GmbH, Zinnaer Str. 34, 14943 Luckenwalde

	Teilnahmeberechtigt
	Open (d. h. entweder Konventionell oder Inliner)

Damen und Herren

Senioren AK 30   Jahrgänge 1966-1975

Senioren AK 40   Jahrgänge 1956-1965

Senioren AK 50   Jahrgänge 1946-1955

Senioren AK 60   Jahrgänge 1936-1945

Senioren AK 70   Jahrgänge bis 1935

Die Läuferinnen und Läufer müssen einen gültigen Sportpass-Pass (Speedskating - Startpass) des Deutschen Rollsport und Inline-Verbands besitzen, d. h. in der zentralen Datenbank erfasst sein.

	Meldegebühren
	Senioren: 34.00 €

Für Nachmeldungen wird eine Gebühr von zusätzlich 28.00 € pro Läufer erhoben. Für Nachmeldung eines gesamten Vereins werden 140.00 € + 28.00 € pro Läufer erhoben. Bei Nichtantreten zu den Wettkämpfen verfällt die Meldegebühr an den Veranstalter.

Die Meldegebühren müssen vor Ort bar oder per Scheck entrichtet werden.

	Protestgebühr
	Die Protestgebühr beträgt 56.00 €. Bei Ablehnung verfällt diese Gebühr an den DRIV.

	Meldeschluss
	06. Juni 2005

	Meldeadressen 
	Die Teilnehmermeldungen sind von den Vereinen über die Landesfachwarte an den an den Referenten für Wettkampfkoordination, Frau Maud Kessler, Kretschmerstrasse 23, 07549 Gera zu senden. „kessler-gera@t-online.de“

Die Meldungen müssen enthalten:

Lizenznummer Vor‑, Zuname und Geburtsdatum, Vereinszugehörigkeit, Wettkampfklasse, Namen der Betreuer. Mit der Meldung ist die Amateureigenschaft, die Haftpflichtklausel und das Bestehen einer Haftpflichtversicherung zu bestätigen.

	Wettkampfstätte
	Skate Arena Jüterbog, Am Reitstadion, 14913 Jüterbog

Bahn von 200 m Länge und 5,85 m Breite, höchste Neigung in der Kurve 12 %, Kurvenradius 13,5 m, Pflaster: Bitum 0,5 mm


	Haftpflichtausschluss
	Für die Beschaffenheit der Strecke und die sich für die Wettkämpfer und die Offiziellen ergebenden Gefahren übernehmen weder der Veranstalter, noch der Ausrichter, noch der Organisator, noch die Wettkampfleitung, noch der Eigentümer irgendwelche Haftung


	Wettkampfklassen und Wettkampfstrecken

	Senioren AK30  1966‑1975
	Damen: 300 m, 1000 m, 1500 m, 3000 m

Herren: 300 m, 1500 m, 3000 m, 5000 m

	Senioren AK40  1956‑1965
	Damen: 1000 m, 1500 m, 3000 m

Herren: 1500 m, 3000 m, 5000 m

	Senioren AK50  1946-1955
	Damen: 1000 m, 1500 m, 3000 m

Herren: 1500 m, 3000 m, 5000 m

	Senioren AK 60 1936-1945
	Damen: 1000 m, 1500 m, 3000 m

Herren: 1500 m, 3000 m, 5000 m

	Senioren AK 70 bis 1935
	Damen: 1000 m, 1500 m, 3000 m

Herren: 1500 m, 3000 m, 5000 m


	Bemerkung
	Der 300 m‑Lauf der Senioren AK 30 erfolgt durch Einzelstart. Alle übrigen Strecken werden im Massenstart ausgetragen.

Sollten in einer Senioren-Altersklasse weniger als 3 Teilnehmer starten, die für die Wertung für eine Deutsche Meisterschaft notwendig sind, werden diese in der jüngeren Startklasse gewertet.

	Oberschiedsrichter
	Dr. Barbara Fischer


	Training
	Donnerstag, 16.06.2005 

Freitag, 17.06.2005 

	Wettkampfbeginn
	Freitag, 17.06.2005  16.00 Uhr 
Samstag, 18.06.2005  09.00 Uhr, 14.30 Uhr und 18.00 Uhr

Sonntag, 19.06.2005  09.30 Uhr und 13.00 Uhr

	Meldeort
	Gera – Frau Kessler

	Auslosung der Startreihenfolge
	Die Auslosung der Startreihenfolge erfolgt im Anschluss an die Wettkampfrichterbesprechung.

	Wertung
	Der Sieger eines jeden Wettkampfes ist Deutscher Meister über diese Strecke. Die Erst-, Zweit- und Drittplazierten eines Wettkampfes erhalten Urkunden sowie Gold-, Silber- und Bronzemedaillen.

	Reglement
	Es gilt die Wettkampfordnung für Inline Speedskating Basiswettkampfordnung, Bereich Bahn und Strasse - Einzelstrecken vom 02.12.2004 in der „zur Zeit“ gültigen Fassung.

	Sonstiges
	Dopingkontrollen sind vorgesehen

	Quartierbestellungen
	Flaeming-Skate GmbH, Zinnaer Str. 34, 14943 Luckenwalde

www.info@flaeming-skate-gmbh.de


	Erstellt:
	

	Irmelin B. Otten

Vorsitzende der SK Inline Fitness und Speedskating im DRIV
	Maud Kessler

Referentin für Wettkampfkoordination SK Inline Fitness und Speedskating im DRIV
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